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Ein Vogel tanzt sich im 
Malsaal frei
Zauberhaftes Weihnachts-













DON GIOVANNI DIE MÖWE 
JONATHAN
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Seite 2 Seite 2 Seite 3 Seite 6
NUR EIN VOLK
WIR SIND AUCH
KOMÖDIE NACH JUREK BECKER
Das Undenkbare abbilden
Flug der Träume
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Mozarts Don Giovanni gehört zu den Meilensteinen der Operngeschichte. GMD Leo Siberski und 
Operndirektor Jürgen Pöckel werden das Werk im Vogtlandtheater in einer Neuinszenierung vorstel-
len. Musiktheaterdramaturg André Meyer hatte zwei brennende Fragen an den Regisseur.
Die Möwe Jonathan erobert den Malsaal
Don Giovanni ist auf der Suche nach 
einem Moment, der ihn ausfüllt. So 
verleiht er durch seine Nähe jedem 
anderen Charakter seine Individu-
alität. Daher wäre es falsch, diese 
Figur nur als erotischen Triebtäter 
zu deuten. Ruht in ihm nicht noch 
eine kosmische Dimension?
Diese Figur ist monströs. Sie schrei-
tet den Kreis zwischen Erde und 
Himmel aus, und vollführt den Höl-
lensturz. Dennoch identifizieren wir 
uns über weite Strecken mit ihr, um 
uns dann von ihr wieder abzuwen-
den. Am Schluss stellen wir fest, 
dass die übrigen Protagonisten ihre 
Daseinsberechtigung in dem Moment 
verloren haben, da Giovannis Licht 
verlöscht. Und so geht es uns mit 
dem Stoff insgesamt. Unsere Musik-
theaterliteratur wäre ohne diesen 
Erotomanen Giovanni um einen gro-
ßen Mythos ärmer. Und wir hätten 
ein kleineres Bild von Oper.
Vor der Französischen Revolution 
beschäftigt sich Mozart mit der Fra-
Richard Bachs Erzählung Jonathan 
Livingston Seagull (Die Möwe Jo-
nathan) traf bei ihrem Erscheinen 
1970 den Nerv der Zeit: Auch da-
mals rebellierte weltweit die Ju-
gend auf den Straßen gegen die 
vorbestimmte Komfortzone mit den 
Schlagworten „Freiheit“ und „Wohl-
stand für alle“, in der es sich ihre 
Eltern durch Unterordnung bequem 
gemacht hatten. 
Als leidenschaftlicher Pilot erzählt 
Richard Bach in den meisten seiner 
Bücher von der Freiheit des Flie-
gens. Als Vorbild für seine Möwe 
Jonathan wählte Bach den erfolgrei-
chen Flugpionier John H. Livingston, 
der zwischen 1920 und 1930 mehr 
als 80 Flugrennen gewann. 
Richard Bach überhöhte seine Er-
zählung zu einer Fabel auf das 
Menschsein: Jonathan langweilt sich 
im allein auf Futtererwerb ausgerich-
teten Möwenalltag und wagt es, den 
Sinn seines persönlichen Lebens zu 
finden. Jonathans Traum ist es, sei-
ne eigenen Grenzen auszutesten 
ge nach der Möglichkeit einer gren-
zenlosen Freiheit des Individuums 
außerhalb jeder Ordnung. Zeigt das 
Stück nicht auch, dass Ordnung nö-
tig ist, um ein  Zusammenleben zu 
ermöglichen?
Das ist unser Inszenierungsansatz. 
Am Ende bleibt der rauchende 
Grund eines Kometeneinschlags üb-
rig, auf dessen Boden die übrigen 
Personen  blind einher tappen. Die 
Frage der grenzenlosen Freiheit des 
Individuums, die stellt die Kunst, 
das Theater immer wieder. Als uto-
pische Vision hat diese Freiheit 
fraglos immer ihre Daseinsberech-
tigung. Eine Gesellschaft aber wird, 
um sich zu erhalten, diese Freiheit 
zumindest einzuhegen versuchen. 
In diesem Spannungsverhältnis zu 
leben, das erfahren wir doch ge-
genwärtig sehr deutlich. Als Künst-
ler können wir so eine Begrenzung 
nicht akzeptieren. Literatur, Film 
und Theater sind herrliche Einrich-
tungen, sie  müssen das Undenk-
und so trainiert er Flugakrobatik bis 
zur Perfektion.
Damit stellt er jedoch den Lebens-
sinn der Möwen-Gesellschaft in Fra-
ge. Das Kollektiv bestraft ihn durch 
Belehrung, Ausgrenzung, Mobbing 
und Vertreibung. Bis zu seinem Tod 
verbringt Jonathan sein Leben in 
Freiheit, aber einsam. Durch sein 
Training erreicht er den Himmel, wo 
er auf Gleichgesinnte trifft. Nun be-
greift er, dass der Sinn des Lebens 
darin besteht, sich von Grenzen und 
Scheitern nicht beirren zu lassen 
und wenigstens zu versuchen, seine 
Träume zu verwirklichen, unabhän-
gig vom Urteil der anderen.
Annett Göhre und ihren Ausstatter 
von Karisma Costumes faszinieren 
genau diese Aspekte der Selbstver-
wirklichung von Träumen. Deshalb 
übernimmt die Choreografin Bachs 
Fabel mit den Symbolen „Fliegen“ 
für „Freiheit“, „Möwe“ für „Gemein-
schaft“ und „Himmel“ für „Grenzen-
losigkeit“, indem sie sich von der 
Handlung löst, die Einzelaspekte 
bare abbilden. So wie Mozart es in 
seinem erregenden Don Giovanni 
getan hat.
tänzerisch durchleuchtet und die 
Parabel der Tierwelt auf die Men-
schen überträgt. Wie Jonathan ex-
perimentieren die Tänzer*innen mit 
den Grenzen ihrer Körper, um der 
Schwerelosigkeit des Fliegens nahe-
zukommen. Die ätherische Leichtig-
keit von Flöte und Harfe untermalt 
mit abwechslungsreicher Livemusik 
von u. a. J. S. Bach, Sem Dresden, 
Philipp Glass, Eugène Bozza und 
Steve Reich diese Parabel von der 
Freiheit.
Don Giovanni ¬ Dramma giocoso in 
zwei Akten ¬ Musik von Wolfgang 
Amadeus Mozart ¬ Libretto von Lorenzo 
Da Ponte ¬ in italienischer Sprache mit 
deutschen Übertiteln ¬ ab 12 Jahren
Premiere Plauen 2. November ¬ 
19.30 Uhr ¬ Vogtlandtheater
   Editorial
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Tage werden kürzer und die 
Temperaturen deutlich frischer 
– die beste Zeit also für ereignis-
reiche Stunden in Ihrem Theater! 
Für die Wintermonate haben wir 
wieder ein breit gefächertes Pro-
gramm aus sinnlichen Konzerten, 
bewegenden Musiktheaterstü-
cken, tollen Ballettchoreografien 
und fröhlichen Weihnachtsge-
schichten für Groß und Klein auf 
die Beine gestellt. Los geht‘s im 
November mit einer ganz großen 
Oper: Mozarts Don Giovanni singt 
sich in die Herzen des Publikums 
im Vogtlandtheater, während Sie 
das Tanzstück Die Möwe Jonathan 
im Malsaal in luftige Höhen mit-
nimmt. Für die Kleinsten bieten 
wir in Zwickau die deutsche Erst-
aufführung des musikalischen 
Weihnachtsmärchens Abenteuer 
im Spielzeugland, unterdessen 
treibt in Plauen das Rumpelstilz-
chen sein Unwesen. Die Erwach-
senen dürfen sich außerdem auf 
die hintergründige Tragikomödie 
Honig im Kopf freuen, deren Film-
vorlage sicher vielen von Ihnen 
bereits bekannt ist. Verpassen Sie 
nicht unsere traditionellen Weih-
nachts- und Neujahrskonzerte so-
wie Beethovens IX. Sinfonie. An 
Silvester dürfen Sie natürlich wie-
der kräftig mit uns feiern. Zur Sil-
vestergala bieten Ihnen alle Spar-
ten in Plauen diesmal eine bunte 
Show zum Thema Jahreswechsel 
in der DDR. Ich wünsche Ihnen ein 
schönes Weihnachtsfest, einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr und 





Die Möwe Jonathan (UA) ¬ Tanzstück 
von Annett Göhre ¬ ab 12 Jahren
Premiere Zwickau 22. November ¬ 
19.30 Uhr ¬ Malsaal
Ach, wie gut, dass 
niemand weiß
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Neuer Grimm-Klassiker verschönert Ihnen die Weihnachtszeit in Plauen
Haben Sie gewusst, dass das Rum-
pelstilzchen seinen Namen aus der 
Familie der Poltergeister hat? Diese 
„rumpeln“ nämlich umher und ma-
chen Lärm, weswegen man sie auch 
Rumpelgeister nennt. Das konnte 
man schon 1575 in ersten Erzählun-
gen nachlesen. Und haben Sie sich 
schon mal Gedanken darüber ge-
macht, was Rumpelstilzchen eigent-
lich mit einem Baby anfangen will? 
Möglicherweise ist es ja gar nicht 
böse, sondern braucht auch einfach 
mal jemanden zum Spielen – und 
vor allem zum Krach machen. Das 
Volksmärchen der Gebrüder Grimm 
Weihnachtliche 
Atmosphäre
hält an vielen Stellen Spielraum für 
Interpretationen bereit. Und genau 
das nutzt das Team um Regisseurin 
Alice Asper. Der Märchenklassiker 
bekommt einen neuen Anstrich: 
Nicht nur durch eine frische Ästhetik 
von Bühnen- und Kostümbild, son-
dern auch durch freche Dialoge und 
eine vielschichtige Erzählweise. So 
können Sie sich mit der ganzen Fami-
lie auf neue und altbekannte Figuren 
freuen und bei unserem diesjährigen 
Weihnachtsmärchen in Plauen einen 
ganz besonderen „Rumpler“ ins Herz 
schließen.
Gemeinsam geht es leichter 
Abenteuer im Spielzeugland (DE) ¬ 
Musikalisches Weihnachtsmärchen ¬ 
Musik von Victor Herbert ¬ Buch von 
Glen MacDonough ¬ Übersetzung und 
Spielfassung von André Meyer und 
Jürgen Pöckel ¬ ab 5 Jahren 
Premiere Zwickau 7. Dezember ¬  
16.00 Uhr ¬ Neue Welt  
Große und kleine Kinder erleben Abenteuer im Spielzeugland
Die Werkstatt des Spielzeugmachers 
ist das Ziel der beiden jungen Hel-
den Alan und Mary aus Victor Her-
berts Abenteuer im Spielzeugland. 
Wie in einer Werkstatt geht es zur-
zeit auch in den Büros des Theaters 
Plauen-Zwickau zu, denn die geeig-
nete Fassung für unsere deutsche 
Erstaufführung im Advent muss erst 
noch gezimmert werden. Chefdrama-
turg André Meyer und Operndirektor 
Jürgen Pöckel feilen an den schöns-
ten Reimen, passenden Dialogen und 
einer kindgerechten Übersetzung für 
das Stück, damit auch unsere jüngs-
ten Besucher*innen gerne und gefes-
selt zuhören. Die etwas schwarzhu-
morige Vorlage des Originals Babes in 
Toyland führt viele Handlungsstränge 
parallel; dagegen konzentriert sich 
die neue Spielfassung auf wenige Fi-
guren, zentrale Motive und die weih-
nachtliche Atmosphäre. 
Im Mittelpunkt des Weihnachtsmär-
chens steht zunächst eine Flucht: 
Das junge Paar Mary und Alan brennt 
vor Alans steinreichem Onkel Bar-
naby durch, der selbst ein Auge auf 
Mary geworfen hat. Doch um den 
Spielzeugmacher um Rat zu fragen, 
müssen sie zuerst durch den düste-
ren Wald – und 





und liebevollen Geschenken man 
staunend stehen bleibt, lässt Andrea 
Eisensees farbenprächtige Ausstat-
tung nicht nur Kinderaugen leuchten: 
Schmetterlinge, Drachen, eine Rie-
senspinne und jede Menge Spielzeu-
ge tummeln sich auf der Bühne. Da 
das Weihnachtsfest kurz bevorsteht, 
sind auch Engel und Wichtel mit von 
der Partie. 
Ein Blick hinter die Fassaden of-
fenbart zahlreiche Märchen, deren 
zeitlose Motive Victor Herbert und 
Textautor Glen MacDonough in ihrem 
Werk verwebt haben. An Hänsel und 
Gretel erinnern nicht nur die im Wald 
umherirrenden Kinder, sondern auch 
die schützenden Fabelwesen und der 
Gegensatz zwischen Arm und Reich. 
Wie in E. T. A. Hoffmanns Nussknacker 
und Mausekönig erwachen Spielzeu-
ge plötzlich zum Leben und lassen 
die Grenzen zwischen Traumwelt 
und Realität verschwimmen. Marys 
Mutter, die Witwe Piper, ähnelt der 
vor allem im englischen Sprachraum 
bekannten Figur Mutter Gans und 
der alte Geizhals Barnaby, der zum 
guten Schluss 
reumütig und be-
rührt zugleich ist, 
lässt an Charles 
Dickens’ Weih-
nachtsgeschichte 
denken. Nicht zu vergessen das Peter 
Pan-Motiv vom ewigen Kind: Wer die 
Fähigkeit behält, sich wie ein Kind zu 
freuen, darf jederzeit ins Spielzeug-
land zurückkehren, verspricht der 
Weihnachtsmann im großen Finale. 
Vermutlich weiß er, dass so manche 
Erwachsenen gerade in der dunklen 
Jahreszeit ihr inneres Kind herbeiseh-
nen. Und so siegt schließlich Mitge-
fühl über Egoismus und Zusammen-
halt über Einzelkämpfertum – denn 
sogar ein Weihnachtsmann braucht 
mal Hilfe … 
Bühnenbildmodell von Andrea Eisensee 
Rumpelstilzchen ¬ Märchen nach den Gebrüdern Grimm ¬ Textfassung  
von Alice Asper ¬ ab 5 Jahren
Premiere Plauen 1. Dezember ¬ 16.00 Uhr ¬ Vogtlandtheater
Das Weihnachtsmärchen wird begleitet von einer Kunstausstellung mit Schülerar-
beiten des Lessing-Gymnasiums und der Ev. Montessori Grundschule Plauen in den 
Wandelgängen des Vogtlandtheaters. 
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→ Spielplan November Plauen
Fr.  01.11.  9.30 Uhr  LöF  Hör zu, mach mit! ¬ Geschichten vom Dachs
Sa.  02.11. 19.30 Uhr VT  Premiere Don Giovanni
So.  03.11. 18.00 Uhr VT  Wir sind auch nur ein Volk
Mo.  04.11. 10.00 Uhr VT  Wir sind auch nur ein Volk
Di. 05.11. 19.30 Uhr VT  Giselle
Mi. 08.11. 10.00+18.00 Uhr MH  Bis an die Grenzen ¬ Szenische Lesung  
     der TRIAS-Oberschule Elsterberg
Sa.  09.11. 18.30 Uhr VT  Herbst 1989 – Freiheit durch Bürgermut ¬  
     Festakt der Partnerstädte Hof und Plauen
So. 10.11. 16.00 Uhr  VT  Pünktchen und Anton
Mo. 11.11. 10.00 Uhr  VT  Pünktchen und Anton
Di. 12.11. 9.30 Uhr  FP  Gastspiel Puppentheater Tausche  
     Baby gegen Hamster 
Mi. 13.11. 9.30 Uhr  FP  Gastspiel Puppentheater Tausche  
     Baby gegen Hamster
Do. 14.11. 21.00 Uhr ThV nachtschicht ¬ die große langeweile
Fr. 15.11. 19.30 Uhr VT  3. Sinfoniekonzert ¬ Ungarisch verwurzelt
Sa. 16.11. 19.30 Uhr VT  Don Giovanni
So.  17.11. 15.00 Uhr VT  Giselle
Mo. 18.11. 19.00 Uhr TC  Stammtisch des Theaterfördervereins
Di. 19.11. 19.30 Uhr LöF  Zuschauerkonferenz
Mi. 20.11. 17.00 Uhr EK  Kirchenkonzert zum Buß- und Bettag
Fr. 22.11. 19.30 Uhr VT  Don Giovanni
Sa. 23.11. 16.00 Uhr  VT  Pünktchen und Anton
So. 24.11. 18.00 Uhr VT  Wir sind auch nur ein Volk
Mo. 25.11. 10.00 Uhr VT  Wir sind auch nur ein Volk
Mi. 27.11. 19.30 Uhr LöF  Die bessren Zeiten sagen guten Tag
Sa. 30.11. 14.30 Uhr VT  Öffentliche Theaterführung
  17.00 Uhr VT   Die Muggefugg Symphoniker ¬ Comeback  
     der 50er mit Frank Sinatra
→ Spielplan Dezember Plauen
So. 01.12. 16.00 Uhr  VT  Premiere Rumpelstilzchen
Di. 03.12. 17.00 Uhr  VT  Premiere Konzert zur Weihnachtszeit ¬  
     Brich an, du schönes Morgenlicht!
Mi. 04.12. 9.15+11.30 Uhr VT  Rumpelstilzchen
Do. 05.12. 9.15+11.30 Uhr VT  Rumpelstilzchen
Fr. 06.12. 10.00 Uhr VT  Rumpelstilzchen
  10.00+16.00+ KB  Nikolausgala des Spiel-Spaß-Kindertreff e.V.
  19.00 Uhr   Tanzwerkstatt Plauen ¬ TANZ-Galerie
Sa.  07.12. 15.00 Uhr VT  Wir sind auch nur ein Volk
So. 08.12. 15.00+18.00 Uhr VT  Weihnachtskonzert des     
     Musikkonservatoriums
  15.00 Uhr  KB  Gastspiel Puppentheater Das Katzenhaus
Mo. 09.12. 9.00+10.30 Uhr   KB  Gastspiel Puppentheater Das Katzenhaus
Di. 10.12. 9.15+11.30 Uhr VT  Rumpelstilzchen
Mi. 11.12. 9.15+11.30 Uhr VT  Rumpelstilzchen
Do. 12.12. 9.15+11.30 Uhr VT  Rumpelstilzchen
Fr. 13.12.  9.15+11.30 Uhr  VT  Rumpelstilzchen
  19.30 Uhr   KB  Premiere Honig im Kopf
Sa. 14.12. 16.00 Uhr VT  Rumpelstilzchen
So. 15.12. 16.00 Uhr   VT  Gastspiel Schwanensee
  18.00 Uhr  KB  Männer und andere Irrtümer
Mo. 16.12. 9.00+10.30 Uhr  KB   Gastspiel Puppentheater Tausche Baby  
     gegen Hamster
Di. 17.12. 9.00 Uhr   KB  Gastspiel Puppentheater Tausche Baby  
     gegen Hamster
Mi. 18.12. 9.15+11.30 Uhr VT  Rumpelstilzchen
  19.30 Uhr   VT  Gastspiel Alex Parker ¬ Udo Jürgens …  
     Unvergessen! 
Do. 19.12. 9.15+11.30 Uhr  VT  Rumpelstilzchen
Fr. 20.12. 10.00 Uhr VT  Rumpelstilzchen
  19.30 Uhr  VT  Konzert zur Weihnachtszeit ¬ Brich an, du  
     schönes Morgenlicht!
Sa. 21.12. 17.00 Uhr LT  Kirchenkonzert ¬ Weihnachtsoratorium
  19.30 Uhr VT  Wir sind auch nur ein Volk
So. 22.12. 16.00 Uhr VT  Rumpelstilzchen
  20.00 Uhr KB  Vogtland Latenight Show
Di. 24.12. 11.00 Uhr VT  Rumpelstilzchen
Mi. 25.12. 18.00 Uhr VT  Don Giovanni
Do. 26.12. 19.00 Uhr VT  Giselle
Fr. 27.12. 15.00 Uhr  KB  Gastspiel Puppentheater Das Katzenhaus
Sa. 28.12. 19.30 Uhr VT  Beethoven – IX. Sinfonie
Di. 31.12. 16.00+18.30  VT   Silvestergala 2019 ¬ Jahreswechsel  
  +20.45 Uhr    in der DDR 
Mit Karten,
 Gutscheinen oder 





Plauen EK ¬ Erlöserkirche I FP ¬ Festhalle Plauen I KB ¬ Kleine Bühne I LöF ¬ Löwel-Foyer 
im Vogtlandtheater I LT ¬ Lutherkirche I MH ¬ Malzhaus Plauen I TC ¬ Theatercafé I ThV ¬ 
Theater hinterm Vorhang I VT ¬ Vogtlandtheater
Musiktheater ¬ Ballett ¬ Schauspiel ¬ Theaterpädagogik ¬ Konzerte ¬ Gastspiele ¬ Extras
→ Spielplan Januar Plauen
Mi. 01.01. 17.00 Uhr VT  Neujahrsempfang des Theaterfördervereins
  18.00 Uhr VT  Neujahrskonzert 2020 ¬ Welcome 20!
Fr. 03.01. 19.30 Uhr KB  11. Liederabend ¬ Christina Maria Heuel  
     und André Gass: Lehn deine Wang’ an  
     meine Wang’
Sa. 04.01. 19.30 Uhr KB  Gastspiel Erik Lehmann und Mandy Partzsch  
     Paarshit – Jeder kriegt, wen er verdient
So. 05.01. 11.00 Uhr  KB  Einführungsmatinee Max Pechstein  
     bewegt (UA) „Arbeiten! Rausch! Gehirn  
     Zerschmettern!“ 
  18.00 Uhr VT  Die heilige Johanna der Schlachthöfe  
Mo.  06.01. 18.00 Uhr VT  Wir sind auch nur ein Volk
Di. 07.01. 19.30 Uhr VT  Wir sind auch nur ein Volk
Do. 09.01. 10.00 Uhr  VT  Medea
  19.30 Uhr LöF  Die bessren Zeiten sagen guten Tag
Fr.  10.01. 18.00 Uhr  VT  Medea
Sa. 11.01. 19.30 Uhr   KB  Premiere Max Pechstein bewegt (UA)
     „Arbeiten! Rausch! Gehirn Zerschmettern!“ 
So. 12.01. 15.00 Uhr VT  Don Giovanni
Mi. 15.01. 17.00+19.00 Uhr VT  Theaterführung spezial
  19.30 Uhr KB  Honig im Kopf
Do. 16.01. 21.00 Uhr KB  nachtschicht ¬ open mic night
Fr. 17.01. 18.00 Uhr VT  Die heilige Johanna der Schlachthöfe  
Sa. 18.01. 11.00 Uhr ThV  Familienkonzert ¬ Amadeus Wunderkind
  19.30 Uhr KB  Max Pechstein bewegt (UA)
    „Arbeiten! Rausch! Gehirn Zerschmettern!“ 
So. 19.01. 11.00 Uhr KB  Einführungsmatinee Das Lächeln einer  
     Sommernacht
  18.00 Uhr VT  Don Giovanni
Di.  21.01. 18.00 Uhr KB  Treffen der Kooperationsschulen
Do. 23.01. 18.00 Uhr KB  Max Pechstein bewegt (UA)
    „Arbeiten! Rausch! Gehirn Zerschmettern!“ 
Fr. 24.01. 19.30 Uhr KB  Männer und andere Irrtümer
Sa. 25.01. 14.30 Uhr VT  Öffentliche Theaterführung
  19.30 Uhr VT  Premiere Das Lächeln einer Sommernacht
So. 26.01. 15.00 Uhr VT  Das Lächeln einer Sommernacht
Mo. 27.01.  9.30 Uhr   LöF   Hör zu, mach mit! ¬ Geschichten vom Dachs
  18.30 Uhr KB  theaterjugendclub 12+ ¬ Mädchen sind  
     wie Nordkorea
Di. 28.01. 18.30 Uhr KB  theaterjugendclub 12+ ¬ Mädchen sind  
     wie Nordkorea
Mi. 29.01. 10.00+12.00 Uhr VT  1. Schulkonzert ¬ Trumpet plus – Vom  
     Blech zum Klang  
  18.00 Uhr KB  Honig im Kopf
Do. 30.01. 10.00 Uhr VT  Pünktchen und Anton
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Gut für die Region.
Begeistern ist einfach.
Wenn man ein tolles Programm auf die Bühne bringt. 
Auch wir möchten Sie mit unseren Leistungen begeistern. 
Lassen Sie uns miteinander ins Gespräch kommen.
WINTER 2019/20
→ Spielplan November Zwickau
Fr.  01.11.   18.00 Uhr  MS Medea
Sa. 02.11. 19.30 Uhr  MS Männer und andere Irrtümer
So. 03.11. 15.00+18.00 Uhr MS Gastspiel Die Muggefugg-Symphoniker ¬  
    Tango Passion  
Mo. 04.11. 19.00 Uhr PädZ Stammtisch des Theaterfördervereins ¬ 
    Mit Vladimir Yaskorski 
Mi. 06.11.  19.30 Uhr  MS Die letzten fünf Jahre
Fr. 08.11. 19.30 Uhr  MS Die letzten fünf Jahre
Sa. 09.11. 19.30 Uhr MS Premiere Die bessren Zeiten sagen  
    guten Tag
So. 10.11. 11.00 Uhr  MS Einführungsmatinee Die Möwe Jonathan
  17.00 Uhr Dom Kirchenkonzert zum Ende des Kirchenjahres
  18.00 Uhr  MS Gastspiel Kabarett Fettnäppchen ¬  
    Der Schöne und das Biest
Do. 14.11. 19.30 Uhr NW 3. Sinfoniekonzert ¬ Ungarisch verwurzelt
Fr. 15.11. 10.00 Uhr PädZ Hör zu, mach mit! ¬ Geschichten vom Dachs
  19.30 Uhr MS Kind, ich schlafe so schlecht
Sa. 16.11. 15.00 Uhr PädZ Hör zu, mach mit! ¬ Geschichten vom Dachs
  19.30 Uhr MS Die bessren Zeiten sagen guten Tag
So. 17.11. 16.00 Uhr MS Die bessren Zeiten sagen guten Tag
Do. 21.11.  18.00 Uhr SZ Rede und Antwort ¬ Die Dramaturgie lädt ein
Fr. 22.11. 19.30 Uhr  MS Premiere Die Möwe Jonathan
Sa. 23.11. 19.30 Uhr MS Kind, ich schlafe so schlecht
So. 24.11. 17.00 Uhr Dom Brahms – Ein deutsches Requiem
  18.00 Uhr MS Die bessren Zeiten sagen guten Tag
Mo. 25.11.  20.00 Uhr  MS tanz+ ¬ Erwartungen
Di. 26.11. 19.30 Uhr MS Zuschauerkonferenz
Do. 28.11. 19.30 Uhr   MS Gastspiel Kabarett Herkuleskeule ¬ Lachkoma
Fr. 29.11. 10.00 Uhr   PädZ Hör zu, mach mit! ¬ Geschichten vom Dachs 
Sa. 30.11. 19.30 Uhr MS Die letzten fünf Jahre
→ Spielplan Dezember Zwickau
So.  01.12. 18.00 Uhr  MS Die Möwe Jonathan
Mo.  02.12. 10.00 Uhr MS Die Möwe Jonathan
Mi.  04.12. 19.30 Uhr  MS Die Möwe Jonathan
Fr.  06.12. 18.00 Uhr  MS Medea
Sa.  07.12. 16.00 Uhr  NW Premiere Abenteuer im Spielzeugland
  19.30 Uhr  MS Männer und andere Irrtümer
So.  08.12. 10.00 Uhr NW Abenteuer im Spielzeugland
Mo.  09.12. 9.15+11.30 Uhr  NW Abenteuer im Spielzeugland
Di.  10.12. 9.15 Uhr  NW Abenteuer im Spielzeugland
Mi.  11.12. 10.00 Uhr  NW Abenteuer im Spielzeugland
Do.  12.12. 19.30 Uhr KK Konzert zur Weihnachtszeit ¬ Brich an, du  
    schönes Morgenlicht!
  19.30 Uhr   MS Gastspiel Schwarze Grütze ¬ Endstation  
    Pfanne – Was bleibt, ist eine Gänsehaut
Fr.  13.12. 10.00 Uhr  NW Abenteuer im Spielzeugland
  19.30 Uhr KK Konzert zur Weihnachtszeit ¬ Brich an, du  
    schönes Morgenlicht!
Sa.  14.12. 19.30 Uhr  MS Die Möwe Jonathan
So.  15.12. 17.00 Uhr Dom Kirchenkonzert ¬ Weihnachtsoratorium
  18.00 Uhr MS Kind, ich schlafe so schlecht
Di.  17.12. 9.15+11.30 Uhr  NW Abenteuer im Spielzeugland
Mi.  18.12. 9.15+11.30 Uhr NW Abenteuer im Spielzeugland
  18.00 Uhr  WS   Weihnachtssingen im Stadion
Do.  19.12 18.00 Uhr SZ Rede und Antwort ¬ Die Dramaturgie lädt ein
  19.30 Uhr  MS Premiere Honig im Kopf
Fr.  20.12. 10.00 Uhr  NW Abenteuer im Spielzeugland
  19.30 Uhr  MS Honig im Kopf
Sa.  21.12. 19.30 Uhr  MS Die letzten fünf Jahre
So.  22.12. 11.00+16.00 Uhr  NW Abenteuer im Spielzeugland
Zwickau Dom ¬ Dom St. Marien I KK ¬ St. Katharinenkirche I MS ¬ Malsaal I NW ¬ Konzert- 
und Ballhaus Neue Welt I PädZ ¬ Theaterpädagogisches Zentrum in der Alten Posthalterei I 
SB ¬ Aula der Schule am Scheffelberg I SZ ¬ Haus der Sparkasse Zwickau I  
WS ¬ Westsachsenstadion 
Vogtlandtheater Plauen
Theaterplatz ¬ 08523 Plauen
Di/Do/Fr 10.00–18.00 Uhr 
Mi  10.00–15.00 Uhr 
Sa  10.00–13.00 Uhr
Fon [03741] 2813-4847
Fax [03741] 2813-4835




Alter Steinweg 4 ¬ 08056 Zwickau
Di/Do/Fr 10.00–18.00 Uhr 
Mi  10.00–15.00 Uhr 
Sa  10.00–13.00 Uhr
Fon [0375] 27 411-4647
Fax [0375] 27 411-4635
zu unseren Kassenöffnungszeiten 
service-zwickau@
theater-plauen-zwickau.de
→ Spielplan Dezember Zwickau
So.  22.12. 18.00 Uhr  MS Gastspiel Kabarett Fettnäppchen ¬ Es ist ein  
    Kloß misslungen
Di.  24.12. 11.00 Uhr  NW Abenteuer im Spielzeugland
Mi.  25.12. 18.00 Uhr  MS Honig im Kopf
Do.  26.12. 19.00 Uhr  MS Honig im Kopf
Fr.  27.12. 11.00 Uhr  NW Abenteuer im Spielzeugland
  19.30 Uhr  MS Männer und andere Irrtümer
Sa.  28.12. 19.30 Uhr  MS Die letzten fünf Jahre
So.  29.12. 15.00 Uhr  MS Die Möwe Jonathan
  18.00 Uhr NW Beethoven – IX. Sinfonie
Di.  31.12. 16.00+20.00 Uhr MS Honig im Kopf
→ Spielplan Januar Zwickau
Fr.  03.01. 19.30 Uhr NW Neujahrskonzert 2020 ¬ Welcome 20!
Sa.  04.01. 19.30 Uhr MS 11. Liederabend ¬ Christina Maria Heuel  
    und André Gass: Lehn deine Wang’ an  
    meine Wang’
So.  05.01. 11.00 Uhr NW Neujahrskonzert 2020 ¬ Welcome 20!
  18.00 Uhr  MS Die Möwe Jonathan
Fr.  10.01. 19.30 Uhr  MS Das Lächeln einer Sommernacht
Sa.  11.01. 19.30 Uhr MS Honig im Kopf
So.  12.01. 18.00 Uhr MS Die bessren Zeiten sagen guten Tag
Mo.  13.01. 10.00 Uhr PädZ Hör zu, mach mit! ¬ Geschichten vom Dachs
  18.00 Uhr  MS Medea
Di.  14.01. 10.00 Uhr  MS Medea
  10.00 Uhr PädZ Hör zu, mach mit! ¬ Geschichten vom Dachs
  19.30 Uhr MS Kind, ich schlafe so schlecht
Mi.  15.01. 10.00+12.00 Uhr SB 1. Schulkonzert ¬ Trumpet plus – Vom  
    Blech zum Klang   
Do.  16.01. 18.00 Uhr SZ Rede und Antwort ¬ Die Dramaturgie  
    lädt ein
Fr.  17.01. 19.30 Uhr MS Die Möwe Jonathan
Sa.  18.01. 19.30 Uhr  MS Honig im Kopf
So.  19.01. 11.00 Uhr MS Einführungsmatinee Wir sind auch nur  
    ein Volk
Fr.  24.01. 19.30 Uhr   MS Premiere Wir sind auch nur ein Volk
Sa.  25.01. 19.30 Uhr MS Die bessren Zeiten sagen guten Tag
So.  26.01. 18.00 Uhr MS Wir sind auch nur ein Volk
Mo.  27.01. 10.00 Uhr   MS Wir sind auch nur ein Volk
Di.  28.01. 10.00 Uhr MS Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt
Mi.  29.01. 19.30 Uhr MS Kind, ich schlafe so schlecht
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Honig im Kopf setzt sich behutsam und mit viel Witz mit dem Thema Alzheimer auseinander
Wenn man sich verloren geht
Was haben Margaret Thatcher, Rudi 
Assauer, Walter Jens und Ronald Rea-
gan gemeinsam? Alle bekamen die-
selbe Diagnose: Alzheimer. Richard 
Taylor, ehemaliger amerikanischer 
Psychologieprofessor, beschreibt in 
seinem Lebenswerk Alzheimer und 
Ich die Innenansichten eines Erkrank-
ten. Auch Fußballprofi Rudi Assauer 
setzte sich intensiv mit seiner Krank-
heit auseinander, eine Fernsehdoku-
mentation und Assauers Memoiren 
thematisieren die Krankheit und ha-
ben dazu beigetragen, sie aus der 
Dunkelzone ans Licht zu holen. Nach 
Schätzungen leiden heute 1,2 Millio-
nen Deutsche unter der „Krankheit 
des Vergessens“ und mit steigender 
Lebenserwartung werden es immer 
mehr. Das bedeutet außerdem, dass 
sich Familien und Freunde mit der 
Krankheit, ihrem Verlauf und den Fol-
gen auseinandersetzen müssen. 
Nach dem großen Erfolg des Ki-
nofilms Honig im Kopf nach dem 
Drehbuch von Hilly Martinek und Til 
Schweiger, hat Florian Battermann 
eine Fassung für die Bühne erstellt, 
die 2016 am Schlossparktheater in 
Berlin ihre Uraufführung hatte. Jetzt 
kommt das Stück in Plauen und Zwi-
ckau unter der Regie von Axel Stöcker 
und in der Ausstattung von Peer Pal-
mowski auf die Bühne.
Erzählt wird die Geschichte von 
Amandus, der einen schweren Schick- 
salsschlag erleidet: seine Frau, die 
Liebe seines Lebens, hat die Welt 
verlassen. Auf der Trauerfeier hält er 
eine wirre Rede und schon bald kann 
es sein Sohn Niko nicht mehr ver- 
drängen: Amandus hat Alzheimer. 
Niko nimmt ihn bei sich und seiner 
Familie auf. Doch das Zusammenle-
ben und der zunehmende geistige 
Verfall des eigenen Vaters stellen 
Niko und seine Frau Sarah auf eine 
harte Probe. Denn die beiden haben 
zudem mit Eheproblemen zu kämp-
fen. Die Enkelin Tilda ist die einzige, 
die ihrem Großvater mit Verständnis 
entgegentritt und mit ihm in alten Er-
innerungen schwelgt. Als Niko sich 
nach einem Pflegeheim erkundigt, 
weil ihm alles entgleitet, begibt sich 
Tilda kurzerhand mit Amandus auf 
eine abenteuerliche Reise nach Vene-
dig. Dort soll Opa sich an die schöns-




11. Liederabend in Plauen und Zwickau
Jede Beziehung gleicht dem Ablauf 
eines Jahres mit seinen wechselnden 
Jahreszeiten: Den ersten Frühlings-
gefühlen der Jungverliebten folgt 
der Sommer der Liebe, in dem alles 
so einfach und unbeschwert zu sein 
scheint. Doch schon bald folgt der 
Herbst – Krisen stellen sich ein, es 
gilt Kompromisse zu machen und 
manchmal scheint die Gewohnheit 
die alte Liebe verdrängt zu haben. 
Aber auch hier gibt es die schönen, 
die goldenen Tage. Am Ende einer 
jeden Beziehung steht der Winter, in 
dem es oftmals aus verschiedensten 
Gründen heißt, vom Partner zu schei-
den und ihn loszulassen. In ihrem 
Liederabend spüren am 3. Januar 
auf der Kleinen Bühne Plauen und 
am 4. Januar im Malsaal Zwickau die 
Sopranistin Christina Maria Heuel 
und der Tenor André Gass – beide im 
vergangenen Sommer im Parkthea-
ter Plauen als Pamina und Tamino 
in der Zauberflöte erfolgreich – dem 
Lauf einer Beziehung im Wechsel der 
Jahreszeiten nach. Das Besondere: 
Während sie im ersten Teil einer Be-
ziehung durch die Jahreszeiten mit 
Liedern deutschsprachiger Kompo-
nisten folgen, erzählen sie in ihrer 
Programmauswahl im zweiten Teil 
dieselbe Geschichte in französischer 
Sprache. Und so stehen unter dem Ti-
tel Lehn deine Wang’ an meine Wang’ 
an diesem Abend neben Liedern 
und Duetten von Robert Schumann, 
Richard Strauss und Franz Schubert 
auch Kompositionen von Gabriel 
Fauré, Claude Debussy und Camille 
Saint-Saëns auf dem Programm. 
11. Liederabend ¬ Christina Maria 
Heuel und André Gass: Lehn deine 
Wang‘ an meine Wang‘
Plauen 3. Januar ¬ 19.30 Uhr ¬  
Kleine Bühne




Um den 31. Dezember 2019 gebüh-
rend zu feiern, haben wir für Sie wie-
der zwei tolle Veranstaltungen für 
Plauen und Zwickau im Programm. 
In Plauen findet seit vielen Jahren 
mit großem Erfolg unsere Silvester-
Gala statt, in der Sie gemeinsam 
mit den Solist*innen aller Sparten 
Unser Angebot für den letzten Tag des Jahres
feierlich ins neue Jahr starten können. 
Diesmal steht die Silvester-Gala un-
ter dem Motto Jahreswechsel in der 
DDR und wird mit einer bunten Re-
vue musikalische Erinnerungen aus 
vier Jahrzehnten DDR auf die Bühne 
bringen. Im Zwickauer Malsaal bie-
tet Ihnen unser Schauspielensemble 
die Komödie Honig im Kopf, die mit 
der richtigen Mischung aus Tiefgang 
und Humor das Thema Alzheimer be-
leuchtet. Wir wünschen Ihnen einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
Silvester-Gala 2019 ¬ Jahreswechsel in 
der DDR
Plauen 31. Dezember 2019 ¬ 16.00 
+ 18.30 Uhr + 20.45 Uhr ¬ Vogtland-
theater 
Honig im Kopf ¬ Tragikomödie von  
Florian Battermann 
Zwickau 31. Dezember 2019 ¬ 16.00 + 
20.00 Uhr ¬ Malsaal 
Christina Maria Heuel
und André Gass
Honig im Kopf ¬ Tragikomödie von  
Florian Battermann ¬ basierend auf  
dem gleichnamigen Film und Drehbuch 
von Hilly Martinek und Til Schweiger ¬ 
ab 12 Jahren
Premiere Plauen 13. Dezember ¬  
19.30 Uhr ¬ Kleine Bühne
Premiere Zwickau 19. Dezember ¬ 
19.30 Uhr ¬ Malsaal




Feierliche Klänge begleiten die Festtage und das Ende des Jahres 
Neben Chorälen von Mendelssohn 
Bartholdy, Distler, Rutter und Bach 
sorgen Henryk Góreckis feierliches 
Drei Stücke im alten Stil, schwung-
volle Gospels und eine musikalische 
Schlittenfahrt für ein fröhliches Weih-
nachtskonzert. Auch diesmal können 
Sie gemeinsam mit unseren Chören 
und Orchesterbegleitung in vertraute 
Weihnachtslieder einstimmen. Nach 
dem Festschmaus jährt sich die Tradi-
tion, das ausklingende Jahr mit Beet-
hovens humanistischer Sinfonie Nr. 9 
zu verabschieden. In diesem Jahr sind 
Christina Maria Heuel, Stephanie Ata-
nasov, Wonjong Lee und Seho Chang 
unter der Leitung von GMD Leo Siber-
ski in den Solopartien zu erleben. 
Begrüßen Sie das neue Jahr mit schwungvollem Sound 
Sie feiern nicht nur Jubiläum, son-
dern sind auch klanglich eine der 
aufregendsten Zeiten in Europa: die 
Goldenen Zwanziger. Hier bediente 
sich die musikalische Avantgarde 
aus dem Fundus der Tanzlokale, und 
der Jazz schwappte über den Großen 
Teich in die europäische Sinfonik 
hinein. Mit Werken der Klassischen 
Moderne, Chansons und Auszügen 
aus Stücken von Kurt Weill, George 
Gershwin und Zeitgenossen stim-
men unsere Solist*innen, die Clara-
Schumann-Philharmoniker Plauen-
Zwickau und GMD Leo Siberski Sie 
beschwingt auf das Neue Jahr ein. 
Die Muggefugg Symphoniker ¬ Tango Passion 
3. November ¬ 15.00 + 18.00 Uhr ¬ Malsaal Zwickau
Kabarett Fettnäppchen ¬ Der Schöne und das Biest 
10. November ¬ 18.00 Uhr ¬ Malsaal Zwickau
Die Herkuleskeule ¬ Lachkoma
28. November ¬ 19.30 Uhr ¬ Malsaal Zwickau
Puppentheater Zwickau ¬ Das Katzenhaus 
8. Dezember ¬ 15.00 Uhr + 9. Dezember ¬ 9.00 Uhr + 10.30 Uhr + 
27. Dezember ¬ 15.00 Uhr ¬ Kleine Bühne Plauen
Musikkabarett Schwarze Grütze ¬ Endstation Pfanne –  
Was bleibt, ist eine Gänsehaut 
12. Dezember ¬ 19.30 Uhr ¬ Malsaal Zwickau
Russisches Ballettfestival Moskau ¬ Schwanensee 
15. Dezember ¬ 16.00 Uhr ¬ Vogtlandtheater Plauen
Alex Parker ¬ Udo Jürgens ... Unvergessen 
18. Dezember ¬ 19.30 Uhr ¬ Vogtlandtheater Plauen
Kabarett Fettnäppchen ¬ Es ist ein Kloß misslungen 
22. Dezember ¬ 18.00 Uhr ¬ Malsaal Zwickau 
Erik Lehmann und Mandy Partzsch ¬ Paarshit – Jeder kriegt,  
wen er verdient 
4. Januar ¬ 19.30 Uhr ¬ Kleine Bühne Plauen
23. Februar ¬ 18.00 Uhr ¬ Malsaal Zwickau
Theater Lichtermeer ¬ Der kleine Drache Kokosnuss 
1. Februar ¬ 16.00 Uhr ¬ Vogtlandtheater Plauen  
Anne Folger ¬ Selbstläufer 
21. Februar ¬ 19.30 Uhr ¬ Malsaal Zwickau
22. Februar ¬ 19.30 Uhr ¬ Kleine Bühne Plauen
Kurt Knabenschuh und Otiz ¬ Wer ist hier der Boss? 
22. Februar ¬ 19.30 Uhr ¬ Malsaal Zwickau
23. Februar ¬ 18.00 Uhr ¬ Kleine Bühne Plauen
GASTSPIELE 
24. Dezember 
Rumpelstilzchen ¬ Märchen nach den Gebrüdern Grimm ¬  
11.00 Uhr ¬ Vogtlandtheater Plauen
Abenteuer im Spielzeugland (DE) ¬ Musikalisches 
Weihnachtsmärchen von Victor Herbert ¬ 11.00 Uhr ¬  
Neue Welt Zwickau
25. Dezember
Don Giovanni ¬ Dramma giocoso von Wolfgang Amadeus Mozart ¬ 
18.00 Uhr ¬ Vogtlandtheater Plauen
Honig im Kopf ¬ Tragikomödie von Florian Battermann ¬  
18.00 Uhr ¬ Malsaal Zwickau
26. Dezember 
Giselle ¬ Ballett von Annett Göhre ¬ 19.00 Uhr ¬  
Vogtlandtheater Plauen
Honig im Kopf ¬ Tragikomödie von Florian Battermann ¬  
19.00 Uhr ¬ Malsaal Zwickau
DIE WEIHNACHTSTAGE IN IHREM THEATER
Konzert zur Weihnachtszeit ¬ Brich an, du schönes Morgenlicht!
Plauen 3. Dezember ¬ 17.00 Uhr + 20. Dezember ¬ 19.30 Uhr ¬ Vogtlandtheater 
Zwickau 12. + 13. Dezember ¬ 19.30 Uhr ¬ St. Katharinenkirche
Beethoven – IX. Sinfonie
Plauen 28. Dezember ¬ 19.30 Uhr ¬ Vogtlandtheater
Zwickau 29. Dezember ¬ 18.00 Uhr ¬ Neue Welt
20er in Alt und Neu
Neujahrskonzert 2020 ¬ Welcome 20! 
Plauen 1. Januar 2020 ¬ 18.00 Uhr ¬ Vogtlandtheater 
Zwickau 3. Januar 2020 ¬ 19.30 Uhr + 5. Januar 2020 ¬ 11.00 Uhr ¬ Neue Welt 
Limbach-Oberfrohna 4. Januar 2020 ¬ 16.00 Uhr ¬ Stadthalle 
APFELTRAUM TREFFEN ORCHESTER
PHILHARMONISCHESROBERT GLÄSER  &
21.04. ¬ NEUE WELT
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Sandrine Guiraud, Schauspielerin, und Marcus Sandmann, 
Operntenor, wachsen in ihren Rollen aneinander zu gesanglich-
mimisch ebenbürtigen Darstellern, deren Spiel dem Publikum 
unter die Haut geht. Wie Desirées Lied, für das dieses Musical 
bekannt ist: „Bring mir die Clowns“, sehr ruhig, brillant vorgetra-
gen, resümiert die groteske Lage zweier Liebender, die scheinbar 
nicht zueinander finden.
Freie Presse Zwickau, 10.12.2018
AB 25. JANUAR IN PLAUEN
DAS LÄCHELN EINER SOMMERNACHT
   
Es gibt drei Tänzer als Max Pechstein, die sich begegnen, die 
tänzerisch kommunizieren, unterschiedliche Sicht- und Empfin-
dungsweisen des Künstlers erfahrbar machen. [...] Eine kleine 
Company, 11 Tänzerinnen und Tänzer, die sich mit Erfolg einer 
großen Herausforderung stellen.
MDR Kultur, 05.11.2018
AB 11. JANUAR IN PLAUEN
MAX PECHSTEIN BEWEGT (UA) 
   
   
Das Stück nach der Idee von Roland May nimmt mit und wirkt 
nach [...]. Die drei jungen Neuen im Vogtlandtheater glänzen. 
Sabrina Pankrath als Ina, Johanna Franke als Viola und Gerrit 
Maybaum als Uwe nimmt man ab, was sie spielen. 
Vogtlandanzeiger, 05.10.2019
Mit der Bühnenfassung der Jurek-Becker-Serie „Wir sind auch nur 
ein Volk“  gelingt dem Theater Plauen-Zwickau ein ebenso spa-
ßiger wie heller Blick auf den neuen alten Ost-West-Konflikt. [...] 
Das Premierenpublikum war begeistert und sprang beim Schluss-
applaus von den Sitzen.
Freie Presse Kultur, 07.10.2019
AB 9. NOVEMBER IN ZWICKAU
DIE BESSREN ZEITEN SAGEN GUTEN TAG
AB 24. JANUAR IN ZWICKAU
WIR SIND AUCH NUR EIN VOLK
In jeder Ausgabe unserer Theaterzeitung PORTAL finden Sie ein Foto 
von einem Detail rund um unser Theater. 
Zu welcher Inszenierung gehört dieses Foto? 
Raten Sie mit und mailen Sie uns die richtige Lösung bis zum 21. 
November an werner@theater-plauen-zwickau.de, Betreff „Einblicke 
Winter” oder schreiben Sie eine Postkarte an: Janina Werner, Theater 
Plauen-Zwickau, Theaterplatz, 08523 Plauen. Unter den richtigen 
Einsendungen verlosen wir zwei Freikarten für unsere Weihnachts- 
märchen: Entweder für Rumpelstilzchen am 14. Dezember im Vogtland-
theater Plauen oder für Abenteuer im Spielzeugland am 22. Dezember 
in der Neuen Welt Zwickau.
EINBLICKE
